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Einladung    Vortragsprogramm 1999/2000 
 
 
Veranstaltungen in Freiburg, Institut für Biologie I (Zoologie) der Albert-Ludwigs-
Universität, Hörsaal (1. Obergeschoß), Hauptstraße 1, Beginn 19.30 Uhr (!): 
  
Freitag, 15. Oktober 1999: Ergebnisse aus den vergangenen Wintern und Brutperioden 
Martin BOSCHERT, Christian DRONNEAU: Bestandsentwicklung der Weißkopfmöwe am Oberrhein. - 
Bernhard DISCH: Bruten des Gänsesägers an der unteren Wutach und am Hochrhein bei Waldshut. - 
Matthias RETTER: Auswertung von Farbringablesungen an Kormoranen des südlichen Oberrheins. - 
Wolfgang MATZ: Kartierung der Waldschnepfe im Waldkomplex Mührig, Holchen-, Hürbe-, Häge- 
und Allmendwald im nördlichen Ortenaukreis. - Kurt ANDRIS, Karl WESTERMANN: Kartierung der 
Waldschnepfe in kleinen und mittelgroßen Wäldern der südlichen Oberrheinebene. - 
Kurzmitteilungen. 
 
Freitag, 12. November 1999: Naturschutz am Rohrhardsberg 
Dr. Bernd-Jürgen SEITZ, Bezirksstelle für Naturschutz und Landschaftspflege Freiburg:  
Der Rohrhardsberg - neue Wege im Naturschutz für den Mittleren Schwarzwald. 
 
Freitag, 10. Dezember 1999: 40 Jahre Fachschaft für Ornithologie 
Festrede des NABU-Präsidenten Jochen FLASBARTH: Grundlagen eines modernen Naturschutzes. 
Anschließend Empfang. 
 
Freitag, 14. Januar 2000: Libellen 
Franz-Josef SCHIEL: Zum Vorkommen der Asiatischen Keiljungfer (Gomphus flavipes) am badischen 
Oberrhein. - Holger HUNGER: Massenschlupf der Frühen Heidelibelle (Sympetrum fonscolombii) und 
Entwicklungsnachweis der Schabrackenlibelle (Hemianax ephippiger) im Markgräflerland. - Michael 
RADEMACHER: Libellengemeinschaften von Kleingewässern im Randbereich einer Kiesgrube in 
Hartheim, Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. - Karl WESTERMANN: Auswirkungen des schweren 
und langandauernden Hochwassers im Frühsommer 1999 auf den Schlupf der Libellen am Restrhein 
bei Hartheim FR und an Altrheinen bei Weisweil EM. 
 
Freitag, 11. Februar 2000: Naturschutz und Forstwirtschaft 
Dr. Gerrit MÜLLER, Forstamt Titisee-Neustadt: Naturschutz und Forstwirtschaft - hehre Theorie und 
rauhe Praxis? Beispiele aus dem Hochschwarzwald. 
 
 
Zu der Veranstaltung im März 2000 in Offenburg wird gesondert eingeladen. Fritz SAUMER und 
Jürgen RUPP werden über die Vorkommen des Bienenfressers im Kaiserstuhl und im Ortenaukreis 
berichten (mit Lichtbildern). 
Die Veranstaltungen der Fachschaft finden jeweils am zweiten oder dritten Freitag eines Monats statt. 
Gäste sind herzlich willkommen. Eintritt frei. Wir bitten, die geänderten Anfangszeiten zu 
beachten. 

 


